
 

Herrn 
Oberbürgermeister Martin Horn 
Herrn 
Bürgermeister Prof. Dr. Martin Haag 

per mail an hpa-ratsbuero@stadt.freiburg.de 

Freiburg, 04.11.2020 

Neuer Stadtteil Dietenbach: Walderhalt 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Prof. Dr. Haag, 

demnächst werden wir im Gemeinderat über den Rahmenplan Dietenbach diskutieren 
und entscheiden. Für uns ist nach wie vor entscheidend, dass Dietenbach einen 
wesentlichen Beitrag für bezahlbares Wohnen leistet und ein ökologischer und sozialer 
Musterstadtteil wird. 

Uns ist dabei klar, dass der neue Stadtteil mit Waldinanspruchnahme verbunden ist. Mit 
Blick auf das städtische Klima- und Artenschutzkonzept, das Klimaanpassungskonzept 
und die Zielsetzung, Dietenbach als klimaneutralen Stadtteil zu realisieren, ist es aber 
unabdingbar, diese Inanspruchnahme wo es nur geht zu minimieren. 

Wir begrüßen daher die Überarbeitung des städtebaulichen Entwurfs, der zu mehr 
Walderhalt führt, und fordern die Verwaltung auf, bei allen weiteren Planungen den 
Erhalt von Waldflächen intensiv zu prüfen und notwendige Rodungen so spät wie 
irgendwie möglich vornehmen zu lassen. Die Anforderung, möglichst viel Wald zu 
erhalten, soll in die Wettbewerbe für angrenzenden Bauten (Schule, Sportachse) 
einfließen. 
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Bei einer Begehung mit dem BürgerInnenverein Rieselfeld e.V. konnten wir uns einen 
Eindruck vom Baumbestand machen. In dem Bereich, in dem die Waldfläche zwischen 
der jetzigen Sportfläche und dem Fahrradweg nur noch sehr schmal ist, sind viele 
Bäume abgängig oder bereits abgestorben. In diesem Bereich besteht die berechtigte 
Sorge, dass sich die Qualität des Wäldchens noch weiter verschlechtert. Wir bitten Sie 
daher, für die zu erhaltenden Flächen Erhaltungs- und Aufforstungsmaßnahmen zu 
prüfen, um die Qualität des Waldes nachhaltig zu verbessern. 

Für den neuen Stadtteil sind die Beziehungen zu den benachbarten Stadtteilen sehr 
wichtig. Wir begrüßen es daher, wenn die Stadt weiterhin den BürgerInnenverein 
Rieselfeld in die Planungen und in die Gemeinderätliche Arbeitsgruppe Dietenbach mit 
einbezieht und sich intensiv mit den Anregungen aus der Bürgerschaft auseinandersetzt.  

Vor diesem Hintergrund bitte wir Sie auch, uns und dem BürgerInnenverein eine 
ausführliche Antwort auf deren Positionspapier vom 30.09.2020 (siehe Anlage) 
zukommen zu lassen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Maria Viethen Pia Maria Federer 
Fraktionsvorsitzende Stadträtin 


